
 
DENKMAL NR. 702 
 
■ Orgel in der kath. Pfarrkirche St. Joseph 
 
■ Roonstraße 74, Herne-Mitte 
 
■ Erbaut: 1810 
 
■ Architektur: 
 
■ Details: Die historische Orgel stammt aus der kath. Kirche St. Peter und Paul in Herne. Die 
Orgel umfasst im historischen Umfang 9 Register. Der dreitürmige, hölzerne Orgelprospekt mit 
Pfeifenstockgesims wurde aus Eichenholz erstellt. Er ist mit frühklassizistischen 
Dekorschnitzwerken geschmückt. Die Profilkanten, das Schleierwerk und die Konsolen sind 
vergoldet. In den drei unteren, frontalen Feldern weist die braune Fassung in schwarz gemalte 
Ornamente (Musikinstrumente) auf. Während der Wirren der Napoleonischen Kriege in Europa 
um 1810 hat in einer stillen Werkstatt in Herford ein Orgelbauer namens Meyer mit seinen 
Gesellen die 9-registrige Orgel erbaut. Man nimmt an, dass die Orgel für ein kleines Gotteshaus 
im Münsterland bestimmt war. Das Schicksal der Orgel ist ungewiss bis zu dem Tag, da sie in die 
Notkirche von Herne-Börnig gelangte. 

 


